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Karte 1: Bestand an Lebensraumtypen des Anhangs I der FFH-Richtlinie und an Biotoptypen
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Probefläche / Nachweis (siehe Kap. 5 im Textteil beziehungsweise Unterlage 3.1 der Antragsunterlagen - 
Unterlage zur Umweltverträglichkeitsprüfung)

Vögel

FFH-Verträglichkeitsprüfung für das Gebiet FFH90 - Aller (mit Barnbruch), untere Leine, untere Oker

3150 - Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder Hydrocharitions

Lebensraumtypen gemäß Anhang I der FFH-Richtlinie

3260 - Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und 
des Callitricho-Batrachion

6430 - Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe

6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis)

Tierarten gemäß Anhang II der FFH-Richtlinie / Erhaltungsziele für das FFH-Gebiet Nr. 90

A1 = Amphibien

R
RFFH 90

R
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FFH-Gebiet Nr. 90 "Aller (mit Barnbruch), untere Leine, 
untere Oker (DE 3021-301)

100 0 100 200 300 400 500 Meter
NMaßstab 1 : 5.000 (im Original)

3150

3260

6430

6510

91E0 - Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae)91E0

Verdichtetes Einzel- und Reihenhausgebiet 
Locker bebautes Einzelhausgebiet 
Lagerplatz

Stromverteilungsanlage
Natursteinmauer
Schloss/Burg 
Kleiner Müll- und Schuttplatz 
Sonstiger Platz 

Hausgarten mit Großbäumen 

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage 
Sonstige Grünanlage ohne Altbäume 

Sonstiger Sandtrockenrasen 
Naturnaher nährstoffreicher See/Weiher 
natürlicher Entstehung 

Sonstiges naturfernes Stillgewässer 
Uferstaudenflur der Stromtäler 
Halbruderale Gras- und Staudenflur 
feuchter Standorte 

Bestand des Drüsigen Springkrauts 
Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte 

Verlandungsbereich nährstoffreicher 
Stillgewässer mit Röhricht 
Ahorn- und Eschen-Pionierwald 

Weiden-Auwald der Flussufer WWA

WPE
VER

URF
UNS

UHF
UFT
SXZ

SEN
RSZ

PZA
PSZ

PHG

OVM
OSM
ONB
OMN
OKV

OFL
OEL
OED
ODL

Befestigte Freifläche von Sport- 
und Freizeitanlagen OFS

Parkplatz
StraßeOVS

OVP

WegOVW

PHO Obst- und Gemüsegarten 
Neuzeitlicher Ziergarten PHZ

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand PZR

SEZ Sonstiges naturnahes nährstoffreiches 
Stillgewässer 

UHM Halbruderale Gras- und Staudenflur 
mittlerer Standorte 

UHT Halbruderale Gras- und Staudenflur 
trockener Standorte 

URT Ruderalflur trockener Standorte  

Sumpfiger Weiden-Auwald WWS

Basenarmer Lehmacker 
Wechselfeuchtes Weiden-Auengebüsch 

Einzelstrauch
Mesophiles Gebüsch 

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch 

Zierhecke

Beet /Rabatte 
Naturnaher Tieflandfluss mit Sandsubstrat 
Nährstoffreicher Graben 
Hafenbecken an Flüssen 

Sonstiger Flutrasen 
Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche
Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte 

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen 

Einzelbaum/Baumbestand 

Einzelbaum/Baumgruppe des Siedlungsbereichs 

Strauch-Baumhecke 

Naturnahes Feldgehölz 

Mittelalter Streuobstbestand 
Siedlungsgehölz aus überwiegend 
einheimischen Baumarten 

Rohrglanzgras-Landröhricht 

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf NSR

NRG
Schilf-Landröhricht NRS

Ländlich geprägtes Dorfgebiet/Gehöft 

HSE
HOM

HN

HFM

HEB

HB

GNF

GMA
GIA
GFF

FZH
FGR
FFS
ER

BZH

BRS

BM
BE

BAA
AL

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch BAS

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch BMS

Sonstiges standortfremdes Gebüsch BRX

Ziergebüsch aus überwiegend nicht 
heimischen Gehölzarten BZN

Sonstiges mesophiles Grünland GMS
Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte GMF

Nährstoffreiche Nasswiese 
Artenarmer Scherrasen GRA

GNR

Artenreicher Scherrasen GRR

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe HBE
KopfbaumbestandHBK
Kopfweiden-Bestand HBKW

BaumheckeHFB

StrauchheckeHFS
Feldhecke mit standortfremden Gehölzen HFX

Siedlungsgehölz aus überwiegend nicht 
heimischen Baumarten HSN

GRT Trittrasen

Lehmig-toniger Offenbodenbereich DOL

Allee/Baumreihe HBA

Junger Streuobstbestand HOJ

Biotoptypen

Artenarmes Extensivgrünland der ÜberschwemmungsbereicheGEA

Weiden-Pionierwald WPW

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender StillgewässerSPR
Temporäres StillgewässerST

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden GET

Entwicklungsfläche

Blk Blaukehlchen (Durchzügler)

Hinweis: Ein Nachweis des Kammmolches als Art des Anhangs II konnte nicht erbracht werden (siehe Textteil).

Hinweis: Die gesamte Niederung der Leine verfügt über eine hohe Wertigkeit für beide Arten.
              

= Biber und Fischotter

F1 = Fledermäuse
Hinweis: Für die Teichfledermaus als Art des Anhangs II ist vor allem der Teich im Bereich des Klinikums besonders 
              bedeutsam. Nachweise für Bechsteinfledermaus und Großes Mausohr konnte nicht erbracht werden 
              (siehe Textteil).

Fs1 = Fische
Hinweis: Für den Bitterling als Art des Anhangs II ist der Schlossgraben im Norden (= Fs1) besonders bedeutsam. 
              Für die übrigen wertbestimmenden Arten konnte kein Nachweis erbracht werden (siehe Textteil).

B1

Hinweis: Ein Nachweis der Grünen Keiljunger als Art des Anhangs II konnte nicht erbracht werden und 
              geeignete Lebensräume für die Große Moosjungfer bestehen nicht (siehe Textteil).

= LibellenLi2

Sonstiges

Grenze des Untersuchungsgebietes

Quelle:
Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung ©

Ro Rohrammer


